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Gemeinsame Aufgabe für Cronenberg 
Werkzeugkiste am kommenden Samstag: Viel Unterhaltung für einen guten Zweck 

(urs). Bereits zum 20. Mal öff­
net am kommenden Samstag, 20. 
Juni, um 10 Uhr die Cronenber­
ger Werkzeugkiste. Das Motto 
"Einander verstehen - miteinan­
der leben" verdeutlicht, dass das 
Fest auch 37 Jahre nach der Pre­
miere vor allem einem guten 
Zweck dienen will. 

An der Premiere war übrigens 
ein Einsatz der Freiwilligen Feuer­
wehr Cronenberg .,Schuld". Heinz 
Vitt und ein Einsatztrupp ehren­
amtlicher Helfer leisteten damals 
erste Hilfe bei einem mit Wasser 
voll gelaufenen Keller bei der Le­
benshilfe in der Heidestraße. Dort 
fielen Vitt die schlechten Unter­
bringungen der geistig und kör­
perlich Behinderten auf. Recht 
schnell formte sich in Gesprächen 
mit Sport- und Bürgerverein so­
wie weiteren Institutionen Cro­
nenbergs der Gedanke, dass hieJ;" 
geholfen werden muss. 

Vor allem die Ausgrenzung be­
ziehungsweise Nichtbeachtung 
behinderter Mitmenschen im ei­
genen Lebensumfeld ging den 
Cronenbergern sehr nahe. Hans 
Rötzel entwickelte mit der Idee 
der Werkzeugkiste ein praktika­
bles Konzept für eine Wohltätig­
keitsveranstaltung, bei der sich die 
Cronenberger in vollem Umfang 
einbringen konnten. 

1972 ging die erste Werkzeug­
kiste über die Bühne. Der Erlös 
kam der Lebenshilfe zugute. Vor 
allem das Engagement der Cro­
nenberger Werkzeugindustrie si­
cherte im Zusammenspiel mit 
Bürgern und Vereinen den gran-

Setzen skh für den Erfolg der Werkzeughste dn: Manfred Stader_ Michael Schmkdecke, Hans-Peter 
Mühlhoft Ralf Funke, Detlef Elter und Stefan Alker (v. 1). Foto: Urssu 

diosen Start der Werkzeugkiste. 
Mittlerweile hat die Kiste fast 
850.000 Euro zu Gunsten integra­
tiver Projekte in Wuppertal und 
der Partnerstadt Schwerin einge­
spielt. 

Nach der Neugründung des 
Vereins Cronenberger Werkzeug­
kiste im Jahr 2007 steht nun auch 
eine gezielte Förderung von Cro­
nenberger Projekten auf der Agen-

da. Das kostenlose Mittagessen 
beim DR.K-Mastweg unterstützt 
der Verein ebenso wie die integra­
tive Tageseinrichtung der Katholi­
schen Gemeinde Cronenberg. 

.,Diese Hilfen wären aber un­
möglich gewesen, wenn sich nicht 
Bürger, Firmen und Vereine 
selbstlos in den Dienst der guten 
Sache stellen wiirden", sagt Stefan 
Alker, Vorsitzender des Vereins. 

Auch in diesem Jahr unterstüt­
zen über 100 Institutionen die 
Werkzeugkiste und leben das 
Motto .,Einander verstehen - mit­
einander leben". Für die aktuelle 
Festschrift zur .,Kiste" haben die 
Organisatoren Manfred Stader, 
Hans-Peter Mühlhoff, Stefan Al­
ker und Ralf Funke einen Rück­
blick mit vielen Archiv-Aufnah­
men zusammengestellt. 


